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Granulome
Zahnärztliche Behandlung

Nicht nur die Zahnärzte der alten Schule, sondern auch
viele der Neuzeit arbeiten leider unbefriedigend. Teils aus
Bequemlichkeit und teils aus mangelndem Können nehmen
sie bereits schon bei Zähnen, die irgendwelche kleine Schä-
den aufweisen, die Nerven heraus. Da, wo eine Zahn-
reparatur auch ohne Nervbehandlung durchgeführt wer-
den könnte, greifen sie zu rasch zum Stiftzahn, zur Gold-
plombe oder zur Goldkrone. Ist indes eine Nervbehandlung
wirklich angebracht, dann wird diese in vielen Fällen oft
sehr mangelhaft durchgeführt. Eine gute Nervbehandlung
und ein Füllen des Nervenkanals erfordern sowohl eine
gute Ausbildung, als auch viel Geschicklichkeit. Es gibt
gute, hervorragende Zahnärzte, gibt aber auch solche mit
mangelhaftem Können und beschränktem Talent. Auch
beim allgemeinen Aerzteberuf kann dies ja leider festge-
stellt werden. Bei welchem Beruf ist dieser Mangel über-
haupt nicht zu verzeichnen? Ueberall finden wir ihn, nur
wirkt er sich eben im ärztlichen Beruf weit schlimmer
aus als anderswo. Im Grunde genommen sollte man für
diesen wichtigen Beruf, von dem das Wohl und Wehe der
Leidenden abhängt, gewissermassen geboren sein. Zu Ta-
lent und Fähigkeit sollte auch noch die richtige Einstel-
lung und Liebe kommen, sowohl für die Arbeit, als auch
für den Patienten. Ein solcher Arzt wird seinen Beruf
hervorragend und ausgezeichnet ausführen. Leider aber
finden sich nicht unter jedem Doktorhut diese vorziig-
liehen Qualitäten. Daraus entspringen auch die vielen
Fehldiagnosen. Die verschiedenen unbefriedigenden Be-
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hancllungsmethoden sind nicht nur allein der Chemothera-
pie und den mangelnden Mitteln, sondern zum grossen
Teil auch den erwähnten Punkten zuzuschreiben. Dass es
bei den Zahnärzten ähnlich aussieht, ist eine betrübliche,
aber wahre Tatsache. Wird eine Wurzelbehandlung nicht
geschickt und fachgemäss durchgeführt, dann besteht im-
mer eine gewisse Gefahr, dass dadurch früher oder später
ein Granulom entsteht. Ein gesunder Zahn mit einem
guten, gesunden Nerv und Gefässystem wird niemals ein
Granulom bekommen, denn er wird immer wieder die not-
wendigen Nährstoffe erhalten, um regeneriert zu werden.
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